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Fortschreibung des Abfallwirtschaftskonzeptes der Stadt Frankenthal (Pfalz) 
2026 - 2029 
 
 
Die Verwaltung bittet zu beschließen wie folgt: 
 
Der Eigen- und Wirtschaftsbetrieb Frankenthal (Pfalz) in seiner Funktion als öffent-
lich-rechtlicher Entsorgungsträger wird ermächtigt, das Abfallwirtschaftskonzept der 
Stadt Frankenthal (Pfalz) 2026 - 2029 nach Prüfung durch die Struktur- und Geneh-
migungsdirektion Süd zu veröffentlichen. 
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Begründung: 
 
Dem Eigen- und Wirtschaftsbetrieb Frankenthal (Pfalz) – EWF – sind von der Stadt 
Frankenthal (Pfalz) die Aufgaben des öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträgers und 
damit die Verantwortung für das Abfallwirtschaftskonzept gemäß Kreislaufwirt-
schaftsgesetz (KrWG) und Landeskreislaufwirtschaftsgesetz (LKrWG) übertragen. 
Das LKrWG schreibt in der Änderung vom 25.07.2023 gemäß § 6a, die Fortschrei-
bung der Abfallwirtschaftskonzepte im fünfjährigen Turnus vor. 
 
Gemäß § 6 Abs. 2 LKrWG erstellt der EWF das Abfallwirtschaftskonzept unter Be-
achtung des Abfallwirtschaftsplans des Landes Rheinland-Pfalz und unter Berück-
sichtigung von statistischen Daten aus den Abfallbilanzen der letzten Jahre, der ak-
tuellen abfallwirtschaftlichen Situation in Frankenthal sowie von Analysen zur stoffli-
chen Zusammensetzung des Restabfalls aus privaten Haushaltungen (aktuelle 
Restabfallanalyse). 
 
Ziel der abfallwirtschaftlichen Planungen der Kommune ist es hierbei, das Leitbild 
“Kreislaufwirtschaftsland Rheinland-Pfalz” dessen oberste Maxime der Klimaschutz 
ist, zu erfüllen. Erreicht werden soll dies durch eine Rohstoffwirtschaft, die die Stoff-
ströme optimal verknüpft und die Ressourceneffizienz optimiert. Dabei kommt gemäß 
§ 1 LKrWG Rheinland-Pfalz der öffentlichen Hand eine besondere Vorbildfunktion für 
die Umsetzung einer abfall- und schadstoffarmen sowie klimaschonenden Kreislauf-
wirtschaft zu. Ziel soll es sein, brachliegende Ressourcen und Potentiale von Gütern 
und Abfällen, die bei den privaten Haushalten, in den Unternehmen und in der Ver-
waltung anfallen, zu entdecken und diese möglichst optimal durch aktives kommuna-
les Stoffstrommanagement zu nutzen und zu steuern. Auftrag ist es, Konzepte zur 
gezielten Beeinflussung der Stoffströme sowie die Vernetzung der handelnden öf-
fentlich-rechtlichen und privaten Akteure zu entwickeln und umzusetzen. Diesbezüg-
lich sind geeignete Maßnahmen zu ermitteln, die unter Einhaltung der fünfstufigen 
Abfallhierarchie (Vermeidung, Vorbereitung zur Wiederverwendung, Recycling, sons-
tige Verwertung und Beseitigung) zielführend umsetzbar sind. 
 
Zur Erreichung dieser Ziele hat der EWF die folgenden grundlegenden Maßnahmen 
für das neu fortzuschreibende Abfallwirtschaftskonzept der Stadt Frankenthal (Pfalz) 
2026 – 2029 ermittelt und für die Umsetzung im Aktionszeitraum formuliert: 
 

1. Stärkung der Abfallvermeidung und Wiederverwendung 

2. Absenkung recyclingfähiger Bestandteile im Restabfall (Bioabfall im Restabfall 

< 28 kg/E*a; Wertstoffe im Restabfall < 18 kg/E*a; Vergärungsquote Bioabfall-

tonne = 100 % bis 2035) 

3. Qualitätssicherung des Recyclings 

4. Begrenzung des Litterings sowie der illegalen Ablagerung von Abfällen 

5. Getrennte Sammlung schadstoffhaltiger Abfälle 
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Entscheidung: 

 
Der EWF wird den als Anlage beigefügten Entwurf des Abfallwirtschaftskonzeptes 
der Stadt Frankenthal (Pfalz) 2026 – 2029 der zuständigen Aufsichtsbehörde Struk-
tur- und Genehmigungsdirektion Süd - Abteilung Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft u. 
Bodenschutz - sowie dem Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz – FB Kreislaufwirt-
schaft -, in Vertretung des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobili-
tät Rheinland-Pfalz, zur Prüfung vorlegen und nach positivem Befund die Veröffentli-
chung vornehmen. 
 
 
 
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
 
Dr. Nicolas Meyer 
Oberbürgermeister 
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